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An den 
Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg 
Herrn Dr. Ulrich Maly 
Rathausplatz 2 
90402 Nürnberg 
 

Nürnberg, den 14. Juli 2004 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

 
zur Behandlung im zuständigen Ausschuss stelle ich folgenden 
 

ANTRAG : 
 

Der Tiergarten Nürnberg wird in Zukunft keine Delfine, die in freier Wildbahn gefangen 
wurden, erwerben, sondern nur noch – wenn überhaupt – Zuchttiere. 
 
 

BEGRÜNDUNG : 
 

In den letzten Monaten sind verstärkt Natur- und Tierschutzorganisationen an mich wie 
auch an andere Vertreter der Stadt Nürnberg mit der Bitte herangetreten, einen 
entsprechenden Beschluss im zuständigen Ausschuss zu fassen. Auch eine Petition zu 
diesem Thema wurde von über 100 Vereinen und Verbänden an den Oberbürgermeister 
gerichtet. 
 
Da eine artgerechte Haltung von Delfinen in Zoos kaum möglich ist und auch der Ausbau 
des Delfinariums in naher Zukunft auf Grund der Haushaltslage unrealistisch erscheint, 
sollte man zumindest verhindern, in Zukunft wildgefangene Delfine über Tierhändler oder 
andere Zoos in den Nürnberger Tiergarten erfolgen kann. 
 
Der am 22.2.02 gefasste Beschluss lässt dies immer noch zu. 
 
 

Mit freundlichen Grüssen, 
 
 
 
 

(Stephan Grosse - Grollmann, Stadtrat)�
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